
 
Chor des Bayerischen Rundfunks 
 
Aufgrund seiner besonderen klanglichen Homogenität und der stilistischen 
Vielseitigkeit, die alle Gebiete des Chorgesangs von der mittelalterlichen Motette bis zu 
zeitgenössischen Werken, vom Oratorium bis zur Oper umfasst, genießt der Chor des 
Bayerischen Rundfunks höchstes Ansehen in aller Welt. Chefdirigent von Chor und 
Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks ist seit 2023 Sir Simon Rattle. Als 
Künstlerischer Leiter prägt Peter Dijkstra das vielseitige musikalische Profil des Chores. 
In der Reihe musica viva sowie in den eigenen Abonnementkonzerten profiliert sich der 
Chor regelmäßig mit Uraufführungen. Gastspiele führten ihn nach Asien sowie zu den 
großen Festivals in Luzern und Salzburg. Europäische Spitzenorchester, darunter die 
Berliner und Wiener Philharmoniker und die Sächsische Staatskapelle Dresden, aber 
auch Originalklangensembles wie Il Giardino Armonico oder die Akademie für Alte 
Musik Berlin stehen dem BR-Chor häufig zur Seite. Zu den Dirigenten, welche die 
Zusammenarbeit mit dem Chor schätzen, gehören Zubin Mehta, Christian Thielemann, 
Riccardo Muti, Riccardo Chailly, Andris Nelsons oder Giovanni Antonini. Für seine CD-
Einspielungen erhielt der BR-Chor zahlreiche hochrangige Auszeichnungen, darunter 
mehrfach den Diapason d’or und den ICMA. Aktuell ist das Album Bruckner – e-Moll-
Messe mit Werkeinführung beim ICMA 2025 in der Kategorie Chormusik zum Gewinner 
gekürt worden. 
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Chor des Bayerischen Rundfunks – Kurzprofil 
 

 Künstlerischer Leiter: Peter Dijkstra 
 Chefdirigent von BR-Chor und BRSO: Sir Simon Rattle 
 Homepage: br-chor.de 
 Gegründet 1946 
 Profichor mit 44 Mitgliedern, zum Konzertchor mit bis zu 100 Sängerinnen und 

Sängern erweiterbar 
 Einer von sieben deutschen Rundfunkchören 
 Eigenes CD-Label: BR-KLASSIK / weitere Veröffentlichungen bei Sony, Alpha 

Classics, cpo u.a. 
 Eigene Abonnementreihe in München: 5/6 Konzerte pro Saison 
 Repertoireschwerpunkte: zeitgenössische Chormusik / Uraufführungen, Alte 

Musik, Oratorien und Chorsymphonik, Oper, Crossover/Entertainment 
 Mitsingprojekte, Workshops für Nachwuchsdirigenten 
 Zahlreiche Preise und Nominierungen: Grammy, Preis der deutschen 

Schallplattenkritik, Diapason d’or, ICMA u.a. 
 Zu Gast bei Festivals im In- und Ausland 


